
A Nt' t s - B l a t t .

^ " ' 7!. , Ha lN AZF den 2 l. I n n i 1334.

Z . 726. (5) s l t . guoö.
s u r r e n d e

dis k. k. iilyrlschm Gubellttums zu Laibach.
— Ueber du Behandlung di», am l . Ma» l 6 I / ,
ln d r̂ Btne 26a vnlvoSltn Eap;tal,en der al«
nrn HlHalßscbulo. — I n Hoi^e hohen yof,
taMlNir-Pläsiolal-Erlaffis vvm Z. l. M , Z.
2567, wnd mtt Bezlchung auf»>lc Gubernlali
gurrende vom »4. No balder lÜ29, ^.22642,
b.lannl gemach , daß d̂ e am l . Ala» d. I .
ln der Serie 2do verlooöten Obllgatlouen der
lolNgl. :̂ngarlschcn Huftam^ner zu 2 l ) 2 , 4
und zu 5c>^c,, von Nr . 2a55, bls elnschlll»
ßl^ öir. ) l / Z mit den ganzen Eapualssummen,

M l , dann d:e a2echöch,!<!n Bchulduerschlcldutt-
9«n Nc> 1 zu ^ i)2 o>c> m,t e,llein Fl^nsjehn«
t t l dir Eüpltalsimnme, uno 5lr. c)2 zu /» o)t)
Mlt der Halfle dcr Eapilalssummr, nach Oen
Besilwmungen dcs allir^öchllen PalentS uom
21. März »ttiL gegcn nel,e nni I ^ 2 , 4 ,
/̂  1̂ 2 Ulld mil 5 O.»0 lN L. M . verzliivlllp«
^lHilivschuldvcrschcelblingen uingewichiclt wer,
den. — Lalbach ain 17. Ma i 18)4.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

i.^,idcß? Gouverneur.
L 'zr l Graf zu W e l s p e v g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , , k. k. Hofrath.
Leopo ld Graf v. W c l ! er b h i»m tz,

k. k. Gubernlalrach.

Sti lvt- unv lauvrrchtlichc Verlautdarmigen.
z. Z. 12l6. ( I ) sir . 6 iZg.

'Von dcm k. k. Stadt- und Landrcchte m
Kram wird anmit bekaniu gemacht: C's fti
üder das Gesuch der Maria Dllcheltschttsch, El-
genthümermn des Gutes Schenutsch, »n die
Ausfertigung der Amortisations-Edicte, rück,
sichtlich der angeblich in Vcrlnst gerathenen Vc-
fcheinigung des k. k. Kreisamccs zu Ncustadll,
^c^u. 3. November 1809, betreffend das von

' dim-Gute Schemitfch, z»ro ^aminiculi «i. ilH-
»üt^U abgeführte Kwün^vdarlehcn pl', 2Ü7 fi.

iä i.l', kl-, gewilliget worden. C's haben dem-
nach alle Icne, welche auf gedachte Bescheini-
gung aus was immer für eincm Nechtsgnmde
Ansprüche n.achen zu können vermeinen, selbe
binnen der gesetzlichen Frist von eincm Jahre,
sechs Wochen und 0rcl Tagen, vor diesem k. k.
Stadt - und Landrechte so gewlß anzumelden
und anhängig zu machen, als im Widrigen auf
wenercs Anlangen der heutigen Bitlstcllcrinn
Maria Michcllschltsch die obgedachte Bescheini-
gung nach Verlauf dieser geschlichen Frist für
getödtct, kraft- ul̂ d wirrungslvs erklaN wer,
den wird.

La,dach den 27. August l833.

Z. 702. (2)
B a u - L i c i t a t i 0 ns - E d i c t .

Nücksichtllch der ron der hohen Landes-
stelle bewllligten Herstellung der Ziegelbeda-
chung an der Lokalicklrche zu Karnervellach
w:cd die Minuendo-Velstcigcrung den 7. Ju l i
l. I . , VovmlltagS um 9 Uhr, in der Amts«
kanzlci dieser Camera! - und Voglherrschaft
vorgenommen werden. Welches mit dem Bei-
satze bekannt gemacht wi ,d , daß die Baukosten
nach dem adjussirten Kostcnübcrschlage verar-
schlagt sind, und zwar:

l,> die Maurcrarbeit auf 6 ss. — kr,
2.) das Maurermalenale 3 „ — ^
I.) dlc Zimmermannsarbeit ^67 «56 , ^2 «
^-) das Zlmme'rmannsmHt

leriale . . . . . /^l2 „ 49 '^2 ^
Eamcral- und Vogthcrrschaft Vetdes den

!»3. Juni ^834.

Z^Töa. (3) Nr . 6o47) l247'T. E.<
S t r a f e r k c n n tn l ß.

Von dcr k k. vereinten illprischen Cameral-
Gefallcn-Vcrwanung wlrd Anton Wenzhin«
zu t i tsch, un Bezirke Haasberg, da er ge-
ständig ist i5o Pfund Eontrebandtaback wissent-
lich für Andere getrogen zu haben, im Smne
di^ §, §. ^, 19 und 2ü des allerhöchsten Ta-
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Hackpatents vom 3. Ma i 1784 und dem kund-
gemachten hohen Hofkammerdecrete vom l i .
März 1828, Z. 7168, zum Erläge der Geld,
strafe von Zweitausend Vierhundert Gulden,
dann wegen seines wettern Geständnisses, näm-
lich im Jahre iLZ i 27 Pfund Zucker und 85
Pfund Kaffch getragen zu haben, in Gemaß-
heit der §. tz. l 5 , ^ 9 , 53 , 86 , 9 3 , ,02 u.
ic>3, des Zollpatentes vom Jahre l M i , und
des StrafverschärfungS-Clrculars vom 29. Ju-
l i l ö i ä , zum Erläge dcs dreifachen Werthes
dieser nicht mehr vorhandenen Waaren nach
den dermalen bestandenen niedrigsten Preisen
dieser Artikel nämlich ü 24 kr. pr. Pfund Zuk-
kcr und 27 kr. pr. Pfund Kaffeh nach Abzug
des Zolles pr. 12 H5 kr., sohin zum Erläge
der Patentsstrafe von 75 st. 9 l^ä kr. vcrur«
thcl l t , und diese Erkenntnisse, weil snn ge<
genwärt,g?r Aufenthaltsort nicht ausgcmittelt
werden konnre, mit dem Veisa!)? öffentlich be-
kannt gemacht, daß, wein: derselbe binnen drei
Monaten vom Tage der dritten und letzten
Einschaltung der gegenwärtigen Erkenntnisse
in die Zcitungsblättcr sich nicht melden, und
d>e zur Ergreifung der gesetzlich zustehenden
Mit te l bestimmte Frist fruchtlos verstreichen
lassen sollte, die wider lhn gefällten Straf-
erkenmnisse in Rechtskraft erwachsen.

K. K. illvr. Camcral-Gefällen-Verwal-
Nmg. Laibach am »3. Juni iü3/..

Z. 726. (3) N r . 204.
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge eingelangter Verordnung der
löblichen t. k. Eameral-Gefallen-Bezirks - Ver»
waliung m Görz vom 6. I u m iLZz, 3ir.
^5^7.l953^V, werden »n dem E>chl<ißgebaud<
ter Elaatshevrschaft Adcltzberg mehrere Bar,-
len und Reparationen vorgenommen/ welche
»lach den adjustlrten Kostenüberschlagen
ln Maurcrarbett pr. . . . 40 fi. /̂ 0 kr.
„ Maurer,MaterlaIt . . . 90 „ 20 ,,
„ Tischlerarbeit 21 „ 3o „
„ Schlosserarbeil . . , . l3 „ 20 «
^ Spenglerarbett . . . . 291 „ — „

zusammen in /^5ü fi. 5c» kr.
bestehen.

Hierüber wird in der Amtskanzlei des ge-
fertigten Verwaltungßamtes am Zo. Juni
16Z4, Vormittags 10 Uhr, eine Mmuendo-
l l l l tat lon abgehalten, wozu die Unternch-
mungslustlgen mlt dem Anhange eingeladen
«verden, daß jcder L>cttant vor der Ver«^el̂ e«
»ung em zu ia 0^0 des Ausrus^p^elslß jc>ner
Artlkel oder Arbnten, für welche er licitiren

wil l , bessl'mmt's Vadlum zu Handen der ?ic>'s
tallons-EcmM ss'vn ;U erl>gtn habe.

D,e dleßfälll^n Vorau^maß l Plane und
kicitatwnsbedmgmss: können t-4 ch allhier ein-
gesehen werden.

Verwaltungsamt Adclsderg am io Juni
i83ä. ^

Z.'753"Z)^ ^ s r ? ^ ^ '
W e i n - Z e h e n d ^ V er v a cd t u ng.

Zufolge höherer Bewilligung w rd am
1. Ju l i i 834 , Vormittags um 9 Uhr, in
der Amtskanzlei dcr k. k, Ncllgionsfondshcrr-
schaft Si t t ich, der dieser Herrschaft gehörige
ilZ Weinzeycnt in den Gebirgen Vinivc^ch
bci Wcisklrchen, auf scchK nacheinander fol«
gende Jahre, nämlich ftlt i . November ,634
biöhln i ^o , -m i t t e l s t öffentlicher Versteige-
rung verpachtet werdcn. Wozu Pachtlustige
hiemlt eingeladen werden.

K. K. Vcrwalttü^gsamt Sittich am 8.
Juni lL3/^.

57crnüfHte Verlambarnngtn..
Z. 7^6. (2) "^ ^ i l . ldl^3.

G d i c t.
Von dem Bcz'^lrgcrichte Hoc,sdcrg ,rird in

Folae ^lsucköschrcivelS dcs lödi. Beziltvgciichtes
A.'clsdclq, ^<W. 29. N a i , 3 3 ^ . Z. 77'»' h'cmlt
bcl.nnt gemacht: ^ s sci vcn kem ged^chlcn lo^I.
Nezn ls^n i t le Utelölerg aus Anl^nqen deS M a .
tdic-i; Ianzd-s zu deil. ^ r c u , , dle össcntNHe Fell-
t^irtang oei, ft'ncm ^chulonel Slevhan Domms
gehöli^cn, tcc berischasl Haasdelg, 5ub R<clf Nr .
l ) , unleltbärilf.en. geilchUlch auf ,256 st. />o sr. ge>
scdäocen halddude f . .m^ l Wohn » und Ä^l l lh-
schatt̂ aebaudc», in Occrvlünnia, wegen aus dem
wlrthschafcs^mcliii'on Ner^ iche, ü^io. 23.Oclo:ec

uno O:l ia.lgtol l in im Wege del Execution de^N,
liget n,'0ll^'N.

Da imn hierju von b'l?raus die Tags^yungon
auf den ' 9 . J u l i , ly. August un2 20. Septkm!.'ee
l. I . mi l dim Belsahe dcstnnmt rrurden, dah/
wenn tiisc Realität vei del «lsten und zwtit ln
Fcllbielungötags^^ng nicht rrenigsiens um die
Schätzung an 5en Mann gedrackl werden tönnle,
sie ^ei der t l i t tcn auch untcr cel SHäyu»g v<"..
kauft weiden würde; so habcn tie ^auftujuiqen an
den elstgedachten Tagen. Vormittags um s)Ahr,
in ter hiesigen Gcrichtslanzle» alt> den zur Vol«
nähme der '^ersteigclung bestimmten Orte zu <r«
schein?», allwo sie auch die Kiufoecinglnsse unl>
den Grundbuchsenract einscden können.

Bezirts^esicdt Yaagrerg^am v. ^un i ,834 .

Z. /47- (2) ^ ^ I ^ N r ? L5. .
T d l c t.

Von dem vereinten B.'znts^lichtT zu NcutcgK
wild dem undcl^nnt W0 bcfindllHcn Johann ^ i o .
tscbiNer, mlltel't aeqenwarngcn (Zoicteö- cr inncl i :
Cö habe wider jelden d.i c«elem Genchlc 3/lül^a«
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letba Motsckillkr von bcNIgen Kreuz, Klage auf
Bezahlung teü Darlehens pr. 5c> st. 6 . M . c. 5. c.
em^eblaä't, und um lichterliche Hille gebeten,
worüber die 3,agsahung c>uf den »». Veptemder l.
I . , A o l m m a B um 9 Uhr, vor diesem Gerichte
an geordnet wurde.

Da rcr Aufenthaltsort des Betl^»;ten unde«
kannt, und weil scldcr vielleicht auv den l . f. Erb»
landen abwcstnd ist, so bat man zu seiner Ver-
theidigung und auf leine Gefahr und Unsosten den
Hclsn Ludlvig Reycr von Thurn bei Gallenstein
als Ouratllr destelit, mit welchem die angebrachte
Rechlösachc nach der bestehenden Gerichtsordnung
auS^csuhrt und entschieden irerdcn rriro.

Del Bet'lagte/ Johann Molschilier, wird dessen
zu dcm (Znte ermnert, damit er üllcr.füäö zu rech»
ter ^eu seldst erscheinen, oder inzwischen dem be«
fiimmlcn Vertreter, ^crrn Ludwig Ncyer, sine
Rechcsdehcüe an die Yano zu uc5en, oder auch
sicl) leldst tincn andern Lachivattcr zu bcssellen u>,o
dlesein Genchte namhaft zu machen, uno über«
Haupt nn lechiüchen oconunjismäßigm Wege ein-
zuschrcit n w si^ möge. ,nsocs.)n5:re, da er sich
die auä dieser 'Leradsäumung entstchinden Folgen
scldsi beizulncssen haben wlr?.

VeleinteK HeilltöKerichc Neudeg am 28. M a i

Z. 75». l2) Nr. 2 t2 .
G d i c t.

Al l t Jene, welche auf den Verlaß der Ger«
lraud Lautischec von Belza auK ivaü «m.ner fuc
einem Rechcsgrunde einen Unspiuch machen zu
sonnen vermeinen, haden denselben dei t>ec hielju
aus den ,6. I u l l l. ^ . , Nachmittags um 2 Uhr,
vor tiefem Gerichte angeordneten Haglühung um
so gewisser anzumeloen uno rechlsguitlg oarzulhun,
»ridllgens sie sicl) die §, äl/» l?. G . B . vorgelehenen
Hoigin scldjt zuzufchlcldcn hätten.

BezillSgelicht Wcißenfels am 2 , . Apri l >V4>
, , , » 4 ,- - . , >>, , , >

>z. 745. (2) i"l I . Nr. 7^.
O d i c r.

Von dem Nczirlsgcrichle der Hellschaft Schnee«
belg wiro lund gemacht: ANe Jene, welche an
ten Verlaß des zu Sc. Veith am 4- Ma» »834
»l, iinezt'alo verstorbenen Mathias Boucha aus
»r>as immer für einem Rechtsgcunde einen An '
spruch zu macken haben, oder zu demselben wag
schulden, habe«, ' zu 0er dieserwegen auf den »5.
Ju l i lU5^, Vormittags um 9 Uhr, vor tiefem
(Berichte ausgeschxledencn Unmeldungstagsahunz fo
ße^vih zu erscheinen und ihre Ansprüche geltend
zu machen, als sie sich widrigens o,e geschlichen
tzslgen feldst zuzuscdreiden haven werden.

Bczirtsgericht Schneederg am 24. Ma i ,634 .

A n z e i g e .
Da zu Folge der allerhöchsten Entschlief-

sung vom y. Apr,l i335 in Zukunft keine neu«
en Hofilgenten mehr ernannt, sondern an de,
ren Stelle berechtigte offen,llche Agenten bc.
slellt w«rden, so mache ich dl< Anze'gl/ daß

mir von der hohen f. k. nird. ös!. Regierung
eine solche offentllcve Agentensielle verliehen
wurde, und ,ch dtmnach jene Geschäfte besor«
ge, rrclche betrlffcn:

».) Bildung von Hypotheken», Witwen-,
Waisen«, Versicherungs» oder ähnliche ge-
meinnüyige Anfallen und Unternehmungen.

2.) Eontrah,rung von Anlehen oder Dar»
lehen gegen Hypotheken, Slaatkpaplere oder
Actien, bel der Oelierr. priuil. Natwnalbank,
bel Witwen« oder Gparcaffen, oder sonsslgen
geio^erfehltndtn Anstalten oder Kapitalisten.

Z.) Kauie und Verkaufe von Realitäten,
Natur- und Kunftprodutten.

^.) Pachtungen und Administrationen
von Güttrn und Häufern.

5 ) Erhebungen und Eincasslrungen von
Capitalien und Zinsen.

6.) Gischafcsverhmvungen mit Hand-
lungsl)aus«rn und Fabriken.

7.) Erbschaftsangeleglnhcitcn, und
Z.) Alle Nlcht durch o«e betreffenden Ge-

setze ausdrücklich andern Personen vorbehalte,
nen politischen und gerichtlichen Geschäftsfüh-
rungen.

Zur SicherflelUlNg der Gcschafte, die ich
übernehme, hafcet die von nnr als für Nie-
deröfterreich ernannten öffentlichen Agenten in
Befolgung der allerhöchsten Entschließung vom
g April i8Z3 gelelsteie Caution von l0000 st.
^. M . , und »ch bin bereit bei Geschäften,
wozu größere Sicherstellungen gewünscht wtr-
den/ oder nölhlg se<n sollten, selbe zu lfiften.

Zuichllften ersuche lch mir portofrei «in«
zusenden.

A l o i s S p i t z e r ,
Dr. der Rechte, und Nied.
Oesserr. öffintlicher Agent in
W ien , in der Temfaltstraßt

Nr . 74 wohlihafl.

3^737. (5) ' '
K u n d m a c h u n g .

Am 3c,. d. M . , Vor - und Nachmittags
werden in dem Herrn v. PagUaruzlschen Mei-
erschaftsgebaude an der Krainburger oder
Kärnthner Straße außerdem Lalbacher Stadt<
pomeno unler dem Schloße Leopoldsruhe btt
700 österr. Eimer alte gut abgelegene Mahr-
wclne faßweis zu iuo Eimer, und darüber,
oder nach Umstanden und Verlangen der Li»
citanten auch parthienweise auS freier Hand
gegen sehr billige Preise, jedoch ausdrücklich
gegen soglelcher Abnahme und ZahlungSerlag
veräußert und hintangcgcben rvcrdcn.

I m Monat Juni 16)4.
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VvKNUmerationsl Anzeige.

3 ^ a mit Ende dieses Monates sich das halbjährige Abonnement auf die K n i b a -

chtv N e i t u n g schließet, so werden die I'.,!'. Herren Pränumcrantcn ergebenst ersucht, ihre

Bestellungen auf obengenannte Zeitung für das folgende Semester, noch im Lauft d. M .

an das unterzeichnete Zeitungs-Comptoir gefälligst einzusenden, um dle Auflage nach der Zahl

der bestellten Exemplare bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pfiicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse dts

I n - und Auslandes, so schnell als möglich aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-

fallene Begebenheiten im Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu lassen,

was nur immer mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das I l l I r i s O e

N l a t t , welches von der Zeitung abgesondert wie bisher erscheint/ wird gelungen« Gedichte,

Erzählungen/ Novellen, oder andere interessante wissenschaftliche Aufsätze enthalten. Zu dem

Ende ladet die Redaction die Herren Literatoren ein, sie mit ihren schätzbaren Beiträgen zn

unterstützen.
Der Pranumerations-Preis bleibt wie vorher derselbe.

Die Na ibacher N e i t n n g mit dem Bl ly r ischen W la t t e , (welche ohne dem-
selben nicht ausgegeben wird,) und sämmtlichen Beilagen kostet:

ganzjährig im Comptoir 6 ss. 30kr. ! halbjährig im Aomt.mit Oauvcrt 3 st. 45kr.
halbjährig <ie"c> 3 „ l5 „ ganzjährig mit verDost. portofrei » „ — ..
ganzjährig l^u«mit s5ouvert 7 „ 3!) „ halbjährig äcuo cleuo 4,, 8<> „

Das A l l M t f c h e Vl<1ltt wird, wie bisher, auch ferner auf Verlangen beson'
devs (ohne Beilagen) verabfolgt. Der Pränumerations-Preis ist:
im Somzltoir ganzjährig . . . . . 2 ss. — kr- mit Convert halbjährig . . . . . l ss.l5 kr.

halbjährig l „ — « mit Ver Dost jährlich 3 „ — „
mit Convert jährlich 2 « 3ft « halbjährig l „ 3u „

Die löbl. k. k. Postämter werden gebeten, ihre Bestellungen durch dle hiesige löbl.
f. k. Ober-Postamts-Verwaltung machen zu wollen.

Die ?aibacher Zeitung mlt dem Amts- und Intelligenz-Blatte erscheint, wie bisher,

zweimal in dcr Woche, nämlich alle D iens t - und D o n m r M S e ; das Illyrische Blatt,

dem das Amts- und Intelligenzblatt beigelegt wird, aber alle SaMste lM.

Icnc 1'. 1". Herren Pränumeranten, welche die Zeitungen in das H.ius gctragm

wünschen, zahlen dafür halbjährig 20 kr.

/Briefe werden portofrei erbeten.

Haibach im Juni IZ34.
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Z. 7Z4. (!) Nr. 77. Zt. G. V.
K u n d m a c h u n g

zur Virsiligcrung 0rr d?m karnthnerlsckln Nc-
llgionßfonde gehörigen «3xm:norllcn » Gült zu
Viäach. — Am i ö . September d. I . , Vc r ,
mittags um 10 Uhr, wird >n dem Gubermal,
Nathesaale des Landhauses-n ^aibaH, d>i dem
kärnthnirischcn Religionsfonde gchärige, le<
dig'̂ ch aus Gebauten und dcm Eonvenczarten
bestehende Exminorttcn »Gült zu Villach mit
Vorbchatt dcr Genehmigung dê - k. k. S t a a : ^
güter > Veräuß^rungs < ̂ >ofcommlfflon öffent-
llch verkauft werden. — D ^ 'HuSrufZprels
i t a.) für vlls Klrchcngeba^de s^mmt Sak^stn
cuf l/s00 st. ; d.) für daä 5'loft«rgebälz0e
^ ! 2 a f i . ; o ) für den Convtntgarlen 5c>osl.;
zusammen auf ftc»2o si. M . M . feslgesihr. —<
D«e nähren Besjandihnle dlcsec am südöstli-
chen Ende dcr Krel5l:adt V^ach litzcndm Gc-
baude sind folgende: — i,) D>e Kirche suht
nnt dl>m K oftcrgebäudc in Verbindung, und
enthält das Kirchenschiff, I'l-Qt.kucl'lum, cme
Si!!tenk«p.'lle und d»e Gaknsielj welche Loka-
lllcüen seit mehlcren Jahren zu Magazinen
edrr sonstigen Dlposiiorlen verwendet wurdcl.»
—̂ I I . Das Klossergebäudc besteht aus eincm
Stockwerke, und enthält ».) unter der Erde:
n<lhe bel dem uoroern Emgangschore v^m M>«
norltenplaye, einen gläßern, und näch!i dem
Hofthore einen kleinern gewölbten Kellcr im
guten Bäuzustande; n ) lm O^dgejchllßz vier
Wohnzimmer, zwei Spilsckammcrn, z^ci Kü«
chcn, sechg Holzlegan, c>n Bchälcniß und dcn
Pumpen » oder Zichdlunnen; dann o.) im
obern Stockwerke 16 Zimmer verschiedener
Größi.', vier Küchen, zwei Speisekammern
und ein Holzgcwölbe. Der Dachboden ist meh«
rentbeils mtt (fsterlch verschcn, und daS Klo-
sicrgebaude, so wve dle Klrcde mtt Gchindcln
eingedeckt; jedoch die ganze Bedachung im bau»
faai'Aen ^uliande. Dlt f ts Klostergebaude wird
fur die städtischen Normalclassen und Lehrers,
Wohnungen feit mehreren Jahren gegen Ent-
richtung des Miethzinses benüyt. Endlich —
I I I . betragt dlr Convezitgarten im Flachcnma,
ße 25o ^ K l a f t e r , und l'egt an der südrvest,
lichen Seite dcs obblschriebenen Klostcrs. —
Die wesentlichsten Bkdinymssc, untcr denen
tue vovbenannrcn drei Elltttälen zum Velkau-
fc üUvgebotelv w,lden, find nschstchc.ide: —
i.) Wird zum Verkaufe derselben Jedermann
z,u^klässen, der hicrlandeb zum Nealilatenbe»

si^.'geeignet ist. — 2.) Wird allf der O r n L ^
l^ge obiger ^iecalprcisc zur Ausbielyung der
genanl'.lcn, und zwar anfänglich nacv ihren
einzelnen hre> Bestandtheilen, dcinn aber auf
der Grundlage der h:lbn erzielten Beflbote iln
Ganjen geschriiten werden. — I.) Jeder Kauf?
lustige, der an dcr Versteigerung Theil neh<
men l^l l l / hat dcn zehnten Thcil des Ausrufö«
prcisis als Eauticn bei der Nerstcigerungs«
Eömunsiion tntl'ocdn dar zu erlegen, oder ei»
ne von dn r. k. Kammtrprocuratur vorlausig
geprüfte, und b.wählt befundene Sicherhelts«
acce de'zubringen. — ^.) Von dem Merstbo»
t^ lst dle Hälfce vier Wochen nach crfolgter
Ginrhmlgung des Verküufeactes, und noch
vor der Uedergabt dtr Gebäude und Reallta«
ten zu derichllqen, der Ucberrest hmgegen
kann ß?ge^ dem, daß solcher auf dem elkauf«
ten Beftandlhetle in trsler Prioruät versichert,
u.".l> mlt5o)U verz'.nset wi rd , binnen 5 Jahren
,n fünf glelchen jährlichen Ratenzahlungen ab-
getragen werden. — 5.) Wer für einen Dr i t -
ten c«>ien Anbot machen w l l l , hat sich vorlau-
fsg! mic der Vollmacht seines Committcnten
uuszuwnsen. — Uidr»g?ns rrird Tcrjenigt/
der die Gebäude vor dcr Vt» stligtrung zu b«O
sichtigen wünscht, dllsllben lnl^oco in Augens
schein l-lehmen könnln; wünscht Jemand noch
sonstige Auskünfte, so wird derselbe die Lici«
tationsbsduignlsse beider k. l . illpr. Staatsgü-
tcr-Vlraußcrungs^3ommlffi0nzu kaibach einfeB
hcn können/ im Uebrigen aber sich an das Vers
wiltungsamt der ViaHtsherrschaft Arnoldssein
zu oerwendtli haben. — Von der k. k. Mpr.
Staattgüt l r« Veräußerungs -E^mmisszon lai?
back den 3 i . M a i i83^.
Joseph Ccunillo Freiherr v. Schmidburg,

Gouverneur.

Z. 749- (2) Nr . 9Z8H.
V e r l a u t b a r u n g ,

in Betreff d?r thellweism Herabsetzung der ass-
ssemeluen Verzchrungs < Steuer für- Wein,
Weinmost und Maische. — Seine Majestät
haben laut hchcn Hofkammerdccrcts vom 25.
Jänner d . I . allergnadigst anzuordnen geruhet,
daß der für das offene Land dermal bestehende
Tar»sfsatz der allgemeinen Verzehrungssteuer,
welche bei dem Kleilivcrschlelße des Weines,
Wcmmcsics und der Maische unter Cmem
medcsöliellelcklschcn Elmrr ^u entrichten lft, in
denjcnlgen Geges.vcn der Provlnz I l lyr ien, w»
Wc.n r>.'n d.r ßlrmgsten Qualltat erzeugt
w»rd, für Nem von l fi. 20 kr. auf E inM

H Amts-Blatt Nr. 7 .̂ 0. 21.- Juni ißö.^
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Gulden, für Weinmost und Maische aber,
von i st. auf fünf unl) vierzig Kreuzer vom
Eimer, herabgesetzt werde. — Welche Vtcuer-
bezirke und Gemelndcn des Neusiäoller und
Adelsberger Kreises an der Verminderung des
Tarlffsayes T h n l zu nehmen haben, »st aus
dem angeschlossenen namentlichen Verzeichnisse
zu ersehen. N u r jene P n t e l e n , welche den
Kleinuerschleiß mit W c i n , Wclnmoft und M a i -
sche innerhalb emer der namentlich aufgezahl'
ten Steuergememden betreiben, haben auf die
Behandlung nach dem vermmderten ^ariffsazs
ze Anspruch; es wird jedoch in dieser Bezie«
hung kem. Unterschied gemacht, ob die Par»
leten lhr eigenes oder fremdes Erzeugnlß ver*
schleißen, und ob sie in tue Gewerbsclasse der
W i r t h e gehören oder nicht. — I n den We in
erzeugenden Gemeindcn des K l a g e n f u r e e r
K r e i s e s aber, welche im oberwähnlen Vkr<
ze,chnlffe namentlich angeführt sind, wird tue
Tariffsherabletzung für den W? ln von i ss.
20 kr. auf E l n e n Gu lden , für Weinmost
und Maische von i ss. auf f ü n f u n d u l e r -
z i g K r e u z e r vom Euner nur denjenigen
Welnproduceiiten zugestanden, welche aus»
schließend ihr eigenes dortiges Erzcugnlß in ih :
»em Gewirke, ulld jwar unuermlschr zum Kl i ln»
verschleiße bringen. D i e W i r t h e / f» w»e alle
NersHlcißer m jcnen Gemeinden, welche enl.-
weder gar keinen Wein selbst erzeugen, oder
selben vermischt mir Weinen aus andern Ge:
genden verschleißen, haben die Verzchrung?,
<Vteuer fortan nach den bisherigen unverän-
derten VerzehrungSstcuer-Tarijfsatzen von l st.
20 kr. fü r den We in , und i ß. für Weinmost
und Maische zu entnHten. — Die obenbe«
"stimmte Tanffsahherabsetzung t r i t t «n der: ^z^
nannten drel Kre:sen mit ers ten N o v e m -
b e r d. I . m Wirksamkeit. — Jene PHrt : len,
selche mit dem Steuergefalle derzeit in emem
Absindungs - oder Pachtungsverhaltnisse ste-
hen, haben, wenn sie von den mit ihren auf
der Grundlage des bisherigen Tarlsssayes ge-
schlossenen Vertragen abzugehen Wi l lens sind,
ihre Aufkündigung bis längstens l 5 . I u l l 0. I .

, bei dem Verzehrungssteuel.-» Tommissäre ihres
Bezirkes, oder bei ver Eameral-Bezirksorrwal,
tung schriftlich oder protocoüarisch zu erklären.
» " Nach Ver lau f dieser Z e t t f M kann die mit
dem Gefalle geschlossene Abf indung oder Pach-
tung aus dem Grunde der bemerkten Tariffs»
Herabseyuna, nicht aufgehoben werden, und es
bleiben dl? dleßfalligen Vertrage in unoeränl
Derrer K,a f t . — Die ebengedach^c Aufkündi-
Hung kann nur von Gcite des mlt dem Gefal l !

in unmittelbarem Vsrtragsoerhaltnisse stehen^
den Verzchrungssteuer - pachrers, oder von
tz5e,te deft wi t dem Gefalle unmittelbar qba?-
funoenen G:«ucrpsslchtigen, bei Sol ' .daradfin-
dungen aber nur von Gnce des Ahf i^hungs,
veremes sclbfl erfolgen. — Jede anderweitig?
dießfalls gemachte Aufkündigung wird von der
k. k. Glfal len ' Verwa l tung abgelehnt. —
Wenn emzclne mit dem Gefalle eingegangene
Absindungen und Pachtoenräge nicht aüein
auf Den Kleinverkauf von W c m , Weinmolt
und Maische, sondern auch auf den Verschleiß
von Obimost oder von gibrannten G,tränken
vereinigt siH bezicheli, so ftcht der betreffen^
den Partei dle Aufkündigung des ganzen
lleberilnkomivcns unter Beobachtung der vor-
gezlichneten Bedingungen ebenfalls frei. - ^

Joseph Camlllo Freyherr v. Schmidburg,
G^u^erueur.

C a r l G r a f zu W e l s u e r g , N a i t e n a u
und p r l m ö r , k. k. Hofz-ath.

A n t o n S t e l z i c h ,
k. k. Gl»d?rnialralh.

I m N e u s t a d t l e r K r e i s ? . - B e -
z i r k s - O f t r i g k e l r N u p p e r t s h o f :
B t e u e r g e m e i n d e Dalnlverch, P^' lsHna,
Odirl1rascha,.Gutle,tzdorf, Thomasdorf, I Ic^s-
kirchen, G.si-.d>loocf, S t . p«rer. Lch^H,v!y,
Hereindorf, Kers^oor f , Gstgc.riy, H m / l ,
tschttsch, Ha:l!>enbcrg, T l t f en lba l , O«»clf?lo,
U l ' te r thurn , Top l ly , Alchenthzl, I u r k e n d o f ,
Oroßpo5kl!)cli, ^akouni?. W . ' M ^ ' f , Z?rou;,
Ge l tendor f , TsDermosHmtz, Hchwct.-cnl>ci d,
5^>^s^^!)lr,j, V l rnöa^m^ — B e j i r k p o b r i q-
ke > c L ands t ra ß: H t eu e rge u, e > n d <! P ->. s
bH.f, Po:te»ioorf, Ga^erje, Wrußn iy Obec,
nußoorf, Pouchou^a, Sloj,»n5k!l'erch/ P!n>i-
n>», ye l l , K reuz , Schnemdorf, ^l^er^, N : l j -
docf, Lundssraß, Ostrog, Grad.schc, G t . Var-
tho l inä , Ober fe ld , Globolchttz^, Pltschen-
dorf ; —. B e z i r f s o b r i g k e i t T r e f f e n :
S t c u er ge m e i n d e ?ukouk, Kcrfchdorf,
Gcouz , Schlmi tz , Grafendor f , S^l lo bcl
S H ä n d i g , Trägern, Ha'.do>.ny; — B e z l r ks-
o b r l g k e i t K r u p U : Z l e u e r g e m e l n d c
Hrast, D u l l e , D o d r a u i l ) , Bojansdorf, O r ^ -
broutz, Gleindor.f, Vodscmcl, Grüb le , T r i«
butsche, GastovH, Tfchcrncmbl^ ?oka, Pcrbl^
sche, Adellchch, Gchunüsch?, Prcloka, Hrast,
Boian^e/ A l t l i n d c n , Gchweinderg, D ä m e l ,
Ncu l inde t i ; — B ezir k s o b , ' i g k e i t N a -
ß e n f u 3 .- Z> t e u e r g e m e i nd e Naßenfuß,
Lakiii^,, Tersische, Trebc lno, Ocusä>fallaß/
Sabukujc, B taraoaß, Dobrava, DuLe/ Tel-
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tsche, Gorenavaß, Gn iu r , Sagrad, Kersin-
verch, Ieuscheuz; — B e z i r k s o b r i g k e i t
S a u e n s t e i n : G t e u er ge m ei nd e Bausn«
stem, V c r h , Glmpel, D^or/ Gouidull, Kaal,
Zkrouzs ^odworg, Vi'-hou, NatsHach, Hot-
t c m e s H , N l l n y , 3«.. ^ i l l c / i z , P o d k i e y ; —
B c z » r k so b r i g ke i t N e u d e g g : S r e u e r ,
g e r n e i n d e S t . Nuprecht, P iauze, Zi rn ik ,
S t . Lorenj , Babukuj?, Neudegg, QstroschNlg,
Vresü^lya, Gtrascha, Ze3o, Vo'dltz, Tcchabo«,
MorälNsch, Ukrog, Tschaitesch, Pollane, Gra^
disH?^ Iischenbcrg, M^ r ia tha l , S t . Georgen,
PuU.hkcrg, G t . Michael , K o ^ a , Dobouy ;
-^- B e z lv k s o b r l g k c l t T h u r n a m -
h a r t : H t e u e r g e m c i n d e Merlschecschen-
dorf, Smc>diiig, Arch, Ponerschie, Wutschka,
H-lbainza, B r ü n d l , A roßdorn , Haseibach,
Z i rk le ; ->« B ez i r k so b». »g k ei t S l , s e n «
b e r g : S t e u e r g e m e l n d e H o f , Gelsen«
berg , Letten, Oberkreuz, Walltschendorf,
Großglobok^l, A m b r ^ ß , We:x? l , Hinnnch,
Grojzllvl^ch, S t . Michael ; — B e z i r k s -
o b r i g k e i t W e i x e l b l t r g : G t e u e r g e »
m e i n he S t . Antün i / Kreßnitzbsvcl/ Vel loule;
— B e z i r k s o b v i g k e i t S i t t i c h : S t e u e r ,
g e m e i n d e Kleinwelden, Prapretsche, I a b l a -
niy, k'berga, G t . Peter el. P a u l , Gudrazhe,
Theinenltz, Mal ledu le ; — V ez i r k S o b r l g-
k e i t G o t t s c h e e : S i e u e r g em e i n d e Pol«
landl , Altsaag, Unter laag, Buchor / Plrtsch?,
A l t l a a z ; — B e z , r k sob r i g ke i t P ö l -
l a n d : S t e u e r g e m e i n d e Tschoplssch, Un-
lcrberg, Vornschloß, A l tenmark t , Radenz,
Schöpfenlag, T h a l , Oberch, W u t a r a y . —>
I m A d e l s b e r g e r K r e i s e . « — ' B e z i r k s -
o b r i g k c i c A d e l s b e r g : S te u e r g e ̂  ei n-
d e Nsdaineselw, Ziarein, Alcdirndüch, Guchor-
j . ' , OstrosHenuerdc,, Voutsche, Ob?rkosch«na;
— B e zi r ks o b r i g ke l t P r e m : G t e u e r -
g e m e i n de P r e m , Kü l lenberg, Ianeschou«
bcrdu, Smer je , I ab lanch , Fclstritz; — Vee
z i r k s o b r j g k e i t S e n o s e t s c h : G t e u e r -
g c m e l n d e Niederdorf, Br t to f , Oberurem ; - "
B e z t r k s o b r i g k el t W ' p d ^ c h : S t e u e r -
g e m e i n d e Wipbach, O b c M l o , Bü,-^bc!r,

^ 3oschc, Glapp, Gotsche, Erse,i, Gosche, Lositz?,
S t . Ve i th , Podraga , Großbella, Ustia, Bu»
däln?, G t u r i a , P lanma. — I m K l a g e n c
f ü r t er K r e i s e . — B e z i r k s o br i g kk i t
E b e r n d o r f : G t e u e r g e m e » n d e Gttlers<
dorf, Probe»,, Geblern; — B e z i r k ü o b r i g ,
k ^ l t A o n n e g g : Z t eu e r g e m e i n de Wa?
kendorf, Goje lsdor f , G t . S tephan, Globas?
tntz, S o n n c g g , Alt^noorf , Iazer5,stein, Nc«
cherßdcrf; — B ez i r kö ? b r lZ k ei t W o l f e -

b e r g : D te u e r g e m e i n d e K l e i n w i n k l e r n ,
Auen, Wolfsberg obere S t a d t , Zcllach, Lei-
denberg, Gvies; — B e z i r k s o b r i g k e i t
3ccuha u s : B t eu e rg e m e i nd e Neuhaus ;
N e z l r k s o b r i g k e i t H a r t n e l>d st e i n :
G t e u e r g e m e i n d e Schoßbacb; »-» B e «
z i r k s o b r i g k ei t T h ü r n : S t < e u e r g e -
m e i n d e T h ü r n .

Urei-Hamtiiche ^erlautbarunIen.
Z. 761. (2) N r . 7590)1296.

K u n d m a c h u n g .
Zum Baden ln dem Laibachsiusse iss für

das laufende Jahr die Strecke unter der Kas
serm ln der G?ge»id ob der städtischen Schlacht-
bank amlllch bestimmt niorden. Dieser Bade«
pl^'y ist durch vler an den belden Ufern auf,
gestellte, seine Bestimmung andeutende Tafeln
begranzt und darf von den Badenden mcht
üderschrmen werden. — An den Mittwochen
und Samstagen Nachmittag« von 3 bis 7 Uhr
wird jedoch derselbe wegen Mangel an geelgs
neien Badörtern ausschließlich nur von der lob?
llchen k. k. Mll,tär-Garnison benützt werden/
außer dieser Zeit ist er für den übrigen Theil
der badclllstlgen Bewohner Lalbachs be-
stimmt. — An andern hierortigen Platzen ist
hmgegen das Badm »m Freien verholen. —

K. K. Kreisamt Lalbach am 17. Juni

Stayt - mW lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 755. (1) N r . 4204.

E d i c t .
Von dcm k, k. krainerischen Stadt- und

kandrechte wird hiemit fund gemacht, daß die
m't ocm Ed,cte vom 20. Ma i iL3^ / Z. 2 5 i 2 ,
auf d?n 23. Jun i l. I . anberaumte Fellbie-
tungsta..sayung, zur Viraußerung der zum
MaliaMerk'schenVerlissegehörlgenAeckerund
Wiesen, auf den 7. I u l l i3Z/, , Vormittags
um 10 Uhr, vor diesem Gerichte übertragen
worden sel.

Laibach am 17. Juni i83ä»

Wemtliche Verlautb^runZen.
Z. /53. (2)

K u n d m a c h u n g .
M i t hoher Mi l i ta ir - Ober - Commando»

Verordnung, Nr . 57^0/ wird die neue Con«
trayirung für die in oen hierortigen M i l i t a i r -
Gebäuden nöthigen Bau - Mater ia l , Arbeits-
und Gerathe i Lieferungen, so wie die Ver-
pachtung dcr Marquctenderei in dem hierorti-
gen Mlli:a»r-Transports-Vammclhaufe auf
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ßrei Jahre, b. i. vom i . November i5Z/z, bis
Ende October 18Z7 , am Ic>. Jun i und ,. J u -
l i <-,. c . , in der hierortigen Ml l i ta i r - Ober-
Commando-Kanzlei, Vormittags von 9 bis
12 / Nachmittags von 3 bis 6 vorgenommen
werden, welches wtt dem Bemerken zur allgc«
meinen Kenntniß gebracht w i r d , daß jene hie-
be» erscheinenden Werkmeister sich mit der Eau-
tionsfähigkeit von wenigstens Fünfzig Gulden
E. M . auszuweisen haben; für die Verpach-
tung der Marquetenderei im Transports«
Sammelhause aber von dem Erstcher ein Cau-
t ions-Erlag von Zw a n z l g F ü n f G u l d e n
E. M. zu leisten ist.

Die näheren Licitationsbedingmsse kön-
nen auf Verlangen in der Easern - Verwal-
tungs-Kanzlei in Dem Mll t ta i r-Tpi talsgebau-
de, N r . 6 1 , im ersten Stocke zu den gewöhn»
llchen Amtsstunden emgefehen werden.

V o n der k. k. Casern, Verwaltung zu
Laibach am 16. Jun i lLZ^ .

Z . 756. (2)

L i c l t a t i o n s , A n z e i g e .

Den 26. d. M . , und nöthigcnfalls die
folgenden Tage, in der Früh von 9 bis 12
Uhr, und Nachmittags von I d'.s 6 Uhr, wer-
den in dem Hause N r . 202 , am deutschen
Platze, im zweiten Stocke, mehrere Gegen«
stände, namcnllich: Präliosen, Hauswasche,
Bettzeug, Einrichtungsstücke, PovMam, alte
Schlittendcckm und Schlittenpftrdgcschirre,
Lemenzeug und altes Eisen, öffelUlich gegen
gleich bare Bezahlung an die Meistbietenden
feilgeboten werden. Wozu die Kauflustig!!!
eingeladen werden.

5 7«5. (3) . ' " ?"
I m Hause Nr . 2 , / , , m der Herrnga^v

sind mehrere zehneimerige, mit eisernen Rei-
fen beschlagene weingrüne Fässer zuMvkaufcn.
Das Nähere erfahrt man zu ebener Erde.

Z . 7I5. ( l) Nr. ü»1.
P o r l a d u n g s « E d i c t ,

mittelst welchem nachstehende militälpftichcige Individuen der Nezilssobrig?eit Egg ob Podpetjch,
alb?

^ ^ ^ !

^. Vor- und Zuname Wohnolt ^ Pfarre Z ^ ^ Anmerkung

^ « Z"i
' Quaß Anton S l . Veit , Egg 18,4
2 Polanscheg Anton Pervoje 5̂ , dto. ^
3 Lippoujcheg Georg Piscl "^iovih «3 Kerssetten «
4 Ieretina Johann dto. 2, bto. „
b Kupetz Icicod S t . Andläj . Moräutsch »
^ Logaja Joseph ölo. 22 dto. »
7 Wachkotta Ignaz OberjavolfHig lg dto. ^
tt Uwo ApudiuS Untertufsiein 2 dto. «
9 SupparlschüsckMalt. Occ!pl«t<r »6 t>to. ^

,o> ?7?artschun Mar t in Maliä Virgin. 4» dto'. ^
l» Rcßni^ Johann Suine ic» dto. „
»2 H3chuscda Peter Kerstettcn »7 Kerstctten «
,3 Psdbeuschcg Jacob S t . Oöwald 5i St. Oswald „,
,4 BlaSnig llucaö Wresie ?̂ Tfchemschenig « -
^5 ^lulernig Urban Iesscnou 4! dto. «
>l) Urantar Ignaz Lulovi^ 22! O^g iL^ I

«n« dem V ŝc>tze vorgeladen werden, daß sie sich binnen drei Monaten von heute an so gewlß zn
llitscr Bczillso^rigseit zu sieNen und ihr Ausdlciden zu rechtfertigen haben, als sie widng5n5 nsch
den destlhenden allerhöchsten Bolschriften behllndell lreldcn würden.

Be^Myhligteit Egg ob Podpttsch den i«. Juni , L 3 ^
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Z. 7ä9' Nr. 11719.I
V u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n , z

H a u p t sch u l d v e r sch r e i b u n g
über 25,000,000 fi. Conv. Münze.

<Wn Gemaßheit der von Seiner k. f. apostolischen Majestät mit der allerhöchsten Entschließung
vom 21 . Apri l i33/z erfolgten Anordnung und ertheilten Ermächtigung wird durch diese Hauptschulduer«
schre'bung von der k. f. allgemeinen Hofkammer erklart, daß die Wechselhauser Arns t e in und E s k e -
l e s , G e y m ü l l e r und Eomp.,, M . A. R o t h s c h i l d und Söhne,, und S . G. S i n a , ein An-
lehen von Fünf und Zwanzig Millionen Gulden Conventions - Münze zu leisten übernommen haben,

wogegen die k. k. österreichische Regierung sich verbindllch macht, dieses Anlehen innerhalb fünf und zwan-
zig Jahren, vom 1. August iL36 angefangen, bis 1. August i 8 6 0 , nach den in dem beigefügten A l -
lerhöchst genehmigten Verlosungs-Plane festgesetzten Bestimmungen abzutragen, und das empfangene
Kapital sammt Zmsen mit der vereinten Summe von Ein und fünfzig Millionen drei Hundert ein und
siebzig Tausend,ein Hundert siebzig Gulden Eonventions-Münze folgender Maßen bar zurück zu zahlen.

E r s t e n s Es werden Zo,000 Schuldverschreibungen ausgefertiget, wovon jede aus fünf Ab«
theilungen über den Betrag von <̂ >n Hundert Gulden Eonv. Münze bestehet.

Z w e i t e n s . Diese Schuldverschreibungen werden den Herren Darleihern nach Maß der von
Hnen geleisteten Zahlungen mit der Befugniß übergeben, darüber zu verfügen, und dieselben allenthal-
ben entweder im Ganzen oder in einzelnen Abtheilungen zu veräußern.
' D r i t t e n s . Zwanzig Schuldverschreibungen bilden «ine Ser ie , wornach in All:m 2600 Se-
nsen bestehen.

V i e r t e n s . Vom Jahre i836 angefangen bis einschließig des Jahres i 8 6 0 , wird jahrlich
-am 1. Februar die öffentliche Verlosung der in dem Plane ausgedrückten Anzahl von Ser ien, und am
' i . Ma l die Ziehung der Nummern der in den verlosten Serien eitzgetheilten Schuldverschreibungen mit
den darauf füllenden Gewinnen Sta t t finden, wornach am 1. August die Auszahlung der planmäßigen
Gewinne in Conventions-Münze erfolgt.

F ü n f t e n s . Diese Zahlungen leistet die k. k. Universal-Staatsschulden «Casse in Wien an
die Ueberdringcr der verlosten Schuldverschreibungen gegen deren Zurückstellung, und zwar mit dem gan-
,en Betraqe, wenn alle fünf eine Schuldverschreibung ausmachenden Abtheilungen beigebracht werden,
für einzelne Abtheilungen hingegen mit dem fünften Theile ves Gewinnes.

Sech st ens. Den Herren Darleihern wird die Befugniß eingeräumt, die gegenwärtige!
.Hauptschuldverschreibung sammt dem sich darauf beziehenden Verlosungs» Plane zur allgemeinen Kennt-«
niß zu bringen. z

Die vorstehende Hauptschuldverschreibung wird den Büchern des Staatsschuldenwesens mit dem
Beisatze einverleibt, daß dieselbe nach vollständig erfolgten darm oukgedrückten jährlichen Rückzahlungen
alle rechtliche Wirkung und verbindende Kraft verlleren, und das Anlehen als erloschen betrachtet werden soll.

Wien den 21 . M a i i83H.

Franz Graf v. Klebelsberg..

Franz Handschkp.

Vorstehende Schuldverschreibung ist in dem Credits «Buche der k. k. Universal-Staatsschul-
den» Ealse gehörig eingetragen.

Wien den 28. Mai 18Z4. WW

Für die k. k. Universal-Staatsschulden,Casse: ^

F. v. W o u t e r s ,
Obereinnehmer.

I . N . Edl. v. H i l l e p r a n d t , j
Eontrolor. Z

(3. Amts-Blatt Nr. 7/,. d. 21. Juni 1834.) 3 ^
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der k. k. Anleihe von 25,000,000 Gulden Conventions « Münz?.

<Hrsre m>i> zweite Ziehunq !̂, Dr i t te m,0 vierte Ziel)ii,,g Flnlfce Zicyung ^ca)-:c ^ ie . lu ig ,
! in de,l Iabr^n ,8ĵ > n, 18,7, j> i „ ooii Ia l ,^- , , i3^j8 ». 1839. in o^,!l I.iyrc 18 ,̂». i in oc,ü Iayre lss i .

> -i ^ ß 3 Gc- i Zus.im- > ß ^ ^ 5 Gc« ! Zusam- ^ ^ 3 ̂  ' Ge-^ ! Züst'M- ^ ^ , ^ ^ Gc- ll Zusam«

^ 3 . ^ 3 wuin. « men. !, -^ 3 ^ " u'i,l,i. » me». - - ^ « w!»,,. l ,üen. ,^ - - 3 , ivin,,. 8 >"»'>,.

!! ^ ' " 3 : " Gc,l0c,l ^ . M. ^ " ^ G.lo.n ^ . M. j ^ ^ Z " Guldens. M. V ^ O ^ Z , ' Guldm E T m . "

l ^),5 ^ ä2oouo Ö2ooc>c» "><) 1 öc»H»ull Öauoao 7 ^ » ^ 25c>oc>a. 25aac»o "? !^ l 25c»c»oa' 25ü>c»n o
i ,c>c»c>oal » a a o ^ 1 75>>ou 7 )00^ i 5oac>a 5 5ooc>o ^ 1 5(,ooc> 5uc>l)c)
^ 5ac>ao 5üi.,^>(i 1 q,Q >̂oc» 4000c»! 1 2uc>c»o^ 2c>ooc> j i 2c>ouc>, 2UUQU
^ 25oc»o 2üoa» » 2<x)i>o 2c>ac>o! .^ ^5oo»z «baoa^ I i5uoc» i5'i<no
» 2̂ »oao 266a> 1 i5a»ü idaoa^ ^ loaoa? inaoa ^ 1000», luaau^
1 l^ooc/ i5oac> l iao»c> ic>uac>^ ^ Üooo j ! tiuoa ! 1 8000, 8ul)c>'

! 2 1U6QU 2a,>oa 1 7^c»o 7c>oaj ! , ,6oc»c» L 6c»c>c» i , 6anc>̂  6^00
^ 2 7500 lüaaü» <! 5 5ac>c> 25aoo 4 ,5a»c»; 2c>c»oo /i 5ooc> 20NUU
i 4 l)c»c>û  2a,.»c»o 5 Zoao i5ouu 4 - 3ooc» i ' i2uoo 4 Iooo i2ul)0
^ 4 Zcioa i2oc>o 5 25c>a i25c>c»̂  ^ 25uu loaoo ^ ' 4 25oc>̂  lUOUU

5 25^»u i2l)oc> ^ 6 2aoci i lauc» ^ 2oc>a l o o a o , 5 2000 z »uuau'
6, 200c» »2Ooo ^ ia i5ua i5c»c>a ^ ia i5oa^ i5ooc> io i5oo! »5u00

ici ^5oo l5aoo lu 1200 12aoc» ^a i2üc» i2oc»cl ! l o i^cxi^ i2uf)0
'a ^2oc»^ 12000 i5 ll^Q i65c»ll »5 iic»a »65ac» ^ ^5 iloc»! i650^
»5 naa i65oo 20 iouc> lucaa 20 1000 2ooc»c>! 2c» iac>a! 2uc>00

i , 2« 1 . ^ 2000a 2ö ^ c > c > 225oo 25 90c» 2l5nc, ^ 25 goci -2l5c)0
! 25 c)c>a 225a» öc> Uuc> 2.100c» ! äa 80c» 52000 , îa ttoo Z2ON0
< ^c> U0^> 2/»aoc> 5c> 700 55ooo ! 55 700 ö85oc>!! Ä5 7OU Z65llU

^^ ?"" 2^5oc> 85 6 ,̂0 5loao ^ 9» 620 553c>0' 90 6/,U 576NO
? " 600 q2n0c» »»27 5üo s^Zäüc» > '2li 6ao 726600' 1211 Ü2l) 76^620!

»o5ä 5Uc> 6 l2 , i8a ' ! ! !i

^ ^ l ' " I4>oä9o I ' /4ac> »081660 l5oc» ^349900 ! j »5c,o 1376920

^ Siebentt ^leyling ^a)ie ^ieyuli^ , Neunte Ziehlixq ! Zehnte Ziehung
>>l dem Jahre 18p,. ^ in den, Iabre l8^Z. > , >» dem Jahre l 8 ^ . > in dein Jahre ,«^5.

^ ^ I 225c>oo 22^000 i -^«^ T 22^000 225ooa ^ i ^ 1 2ic»00c) «laooc»^ ttH 1 210000? HlOaoa
» 4ac>uo 40000^ " 1 4000»^ 4c>c>ac> 1 4aooc> 4 0 0 0 0 ^ > 40NU0H 4000a
l l üooo 18000^ l 1800«^ i3oc»c> ! 1 17500 175«« ' 17200 »75^0
I 12a0Q 12.100^ 1 I200c»^ 1 2 0 0 0 , I 12000 I200l> , ̂  ^ 12UU0! I2()ll0

i l uaaa ic>uo» i iac>c,o ^ 20000 i 1 10000 iooac>!! ^ »ouuuz ioc>a^
» 7000 7^00! » ?t>oc» ^ 700a 1 ! 75ao! 75c>a I I 7^00^ 7500

! 1 6l l0u 6oc,c» 1 6c>ac» j 6onc, !! , 600c»! üao0^! ^ 6^(»o 6uU0'
! 4 5oc»" 2ao^a! 4 booa ^ 20000 ! > 4 5c»ao 20000 ! ! ^ 5l loo Hvuno

4 Zoo» >20oc» 4 Z o o a ! l2o , )> ^ 4 i 5aao 1 2 0 0 a ! ^ 3oou i2uuc»
>i 25ua ,0000 , -i 2Zc>0i 1000,' 4 25oc»! »aoac»! ^ 25o« ,00(10.
ü 2uou loaoa 5 2000 1000c) 5 2000 l a a o o ! - ^ 2uoc> i<D()U0

ic> i5oc> i5oac> ia i5<,0 »50ac> 10 i5c>c» 1500«! ! ^ " l 5oo ^ZyON
^ 1200 12000 Î , »200 12llaa! Il> 120a 12000!! lU I2N0 ,20^0

»5 11<10 16500 15 1100 i65c»0 i5 »100 ib50o! 1^ Iioo! ,6500
20 1000 30000 20 1000 20000 , 2c> 1000 20000!! 20 1000 200N?

2^ 9°o 5i5ll0 35 <)00 3i500 45 goo 40500!! 45 y^o 40600!
üa 8c>0 ^(,000^ 50 800 4000«, 69 U00? 48000! 60 8 ^ 48000!
65 7.>.» 455 0 0 i 65 700 45500 75 720 Z 54000 ?̂' 740 555uo^
100 66a 66000 100 680 68000 n a 700« 77000!! " U 720 79200^

1271 6i0 8i34<"^ 1271 66a 83<«6a i35i 660 2 905080 ij i25i 70c) 93^00

1600 .^2^0 > .600 1457ZV0 ! I^al ^5^80! "1^^ I5^ä^

! w ! — ^°°° 96 ^ 2^00 ̂  ' ^ - ^ ^ ^

» 10U00 10000 <i 1 ,0000 10000 , t 6000 «050 , ^ " < ̂ i

'0 15^0 15000 10 1500 I5a00 10 ̂ ?" ? ° ^ «""" ""^,
" '200 12000 10, 1200 20^! 0 k°" ' ^ ° " '" ^ ° " ^ ° °
^ ^00 ,6500 .5 1.00 .6500^ l5 " ^ " "°° "000

« ?̂ : A : ^ ?°: ̂  .̂  «°° ?°°' ^ °°° -^
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i Fünfzehnte Zieh.'ng Sechzehnte Ziehung l! Siebzehnte Ziehung Achtzehnte Ziehuna >
i» dem Iahrc l3,,o. in dem Jahre »8:>i. in dcm Jahre i852. in dem I<,l/re »853. >

j - ^ ^ ^ ' ! ^ " » Z^sam- ! ^ ^ ) , ^ ^ Gc- ß Zusam. ^ ! ^ 3 ^ ' Ge- l Züsam- ! ^ ^ ^ - Ge- > Zusam- ß
5 I « ? u'„ni. « me». ,^ ^ ^ ^ Win,». ^ mc». ,^ ^ ^ ,^ i„„ . > , ,^,^ , ^ ^ ^ ,^n>i. l Mc». >

^ ^ ^ ' M»^e»'C7M. ! ^ wZ" Guldcn C. M. ^ ̂  ^ ! " !̂  Gulden C, M." ' ^ ^ 3 ^ j ' ^G^n^TmT^z

'10,5 ^ ^ l X ^ 20.^00 ^ ^ I 210000 2I000N 115) ^ 210000 2I000U ^ i H I 225ooo 225000 I
i 1 35o<x> ä5^0u ,1 40000 40000 1 4000t) /jnnnc, ^ 1 HNOQQ ^0000 I

1 i:''000 i5oU0 , 1?500 i?5u« ! 1 17500 !75uc> !, 1 iLoav üßooo «
2 I2U00 120^0 ,̂ l2s)U0 I200U ^ 1, 22U0U I2nna 1 I2c»uc» ,2noc> »
1 100.>U !U«U<̂  1 ic.0 )̂ ) 10N00 ' I IO0U0 looon 1 lonao ic.000 l
' ?^Ul) ?500 I 75<)s) . 5 ^ ^ ̂  ^ ^5^^ ^,50^, ! ^ ^oy^ -7000 »
1 b ^ u buou^ , 6 ^ 0 6()UU ' ^ 6000 6c.no 1 6000 6«oa «
ä 5cxxi 2^c)uo, ^ 5u^s) 2000c' 4 6000 2onno î 5ooo 2^000 »
^ ^oou 12UU0 ^ 3u00 120N0 ä 3000 I2nau 4 Inoo I2000 ̂
^ 25i^u 100 0 /z 2ZU0 I00 ' :0 l ! 4 25ou I0000 4 25nn loooo^

. >̂ , 2000 10UU0, 5 2uoo louoi) ! ! 5 ,<)00 1c>oc,(> 5 2o«n Innoo
' 0 , >5u0 iciQllO 10 1 5 ^ ,5uu0l ' 1U i5o0 I5c>c,a 1« Hüoo '5«on
' 0 1200 12000 10 I2(,o 12000!^ 1U I2U0 I2ac>c> 1« 1-c.o I2c>un
^ I 1«0 1d500 i5 l !<^ I650U ! ' 5 110U ,L5ao 15 Uno i65oo
^? ^ 9 0 20000 20 1̂ ,̂ )̂ 2000ll! 20 ,000 2oc>ou 2" Inc>c> 2oonu

^ 900 ?6500 «)5 y.)(i 85500! 95 900 055nc> 96 920 67^0«
»UV »^0 K400U 1.(, tzs,^ 9^600!^ HU U?5 96«5c> ,2» 900 inlj,.«c>»
i>5 8Zu l)^^50 12Ü 850 106260 ! ' 25 870 108750 ! 135 «90! 12c.,5o,V
1^0 L20 I2500U IÜ0 8 ^ 15^00 16L 850 127600 270 880 149600 H

" 7 ' p00ll250U00 16 ' . 620 1257420 16ZI L/,0 13700^0 ! , 7 ° l 86« 1462860«

^»»W,»^^m, «>,, „1- , ^ " ^ ^ ^ - 2266 2176670 2 200 22166^0 !! 23ao ^ 2 3 6 ' 5 > 0 «

^ i n ' d ^ ' ^ ^ ^ " ' ^ ! Zwanzigste Ziehung Ein und zwanzlgste Ziehung ! Zwci und zwanzigste 3'ehung !ß
«cm ^ayre i8.>^. ^ i „ dem'Iahre ,855. in dem Jahre i85.6, , in dem Jahre 185.7. H

1 2 ( ^ 1^2250001225000 ^ A f ^ ' ^ 250000 250000 1 3 ^ ^ 25auu» 25un0o "< 7^s^ 1 Znanan 3c»0oon 2
» 40000! 40000 ^ ^ I 50000 Z0000 ,̂ 5u0on Zoouc» j ^ " " ^ , 7^000' yöonn »
1 18000 16000 1 2W0U 2^000» 2 2"c)«o 20000 ! 1 ^«000^ ^""c>'»
1 12000 ,2000 , i5()00 15^l.0 ! ^ i5c>o» I5o0u , ^ 2«n0c> ' 2000c, H
1 I0Ul)0 10000 I 1c)(̂ «0 10000; ^ ic.ua« I0000 ! , I l l5o00 ^ i5"nc> «
I 7000 7NU0 1 8000 L0N0 ^ ^°°° 6onu!> ^^ 100N0 ; 10000 3
1 6(100? 6000 1 6^)0 6000^ ' 6000 6000 l! , 75̂ ,<,1 ?5c>n «
4 5c>00 20000 4 5^0 20000! ^ 600« 20000! 5 5^^^ 25nn" 3
4 5000 12000 ^ ZU90 12000 ^ ^ ° " " 12»U0 ^ 5 Z^on i5000 I
4 2500 ! 10000 ^ 2 5 ^ 10000 6 2500 I«nou ! 5 2500 I25>" g
5 2000 1(.'0U(1 5 2o0U 10000! ^ 2000 Ioc.ao ̂ , 7 2o«n 1 iä"oa 3

10 150U 15000 10 1500 15000! '° '5oo i5°c,o,! 15 ,5<,y! H2̂ <'<> Ä
10 1200 12000 10 1200 12000^ 2° 120» 120N0, 15 ^ 0 0 '6°"" ß
15 ilo0 ! 16500 15 ,122 1 5 5 ^ 15 11«« i65°° ! 20 ^ ^ ^ 22000«
20 1000 20000 20 1050 20000 ^° ^'"" 20000! Ic> ,<,25 ^ ^ 0 7 ^ 0 ,
95 Y25 67N75 1(^ 52 5^^l 100 975 97500 100 1^0 ,i 10000U«

^2a 920 1,9600 1^0 ^/.o 131600! ^"t" 960 I3t tna 15« n8c>1 l4?no«.I
545 9,0 ,3ic)5o 155 «20 144160 ^ 5 ^5a 14725« > 17c, 970 ^ ' 6 4 9 ° " «

/ 130 90a 162000 iqo n20 174800 ^9° 94o 178600! 200 96c, j 192000 »
1771 U8a 1558480^ iLIg ^ 1652400 ^ ^ 6 920 1689120 1671 940 > i?587ä«,3

240U 2 4 9 3 4 ^ 2500 2672450! l 25oo^ 2721I70 2600 j ^2989890^^

Drei und zwanzigste Ziehung z x ^ l,nd uvanüaste Ziehuna Fünf und zwanzigste Ziehung »
in dem Jahre i858. j , „ h^„ Jahre 1859, ' j ' " dcm Jahre l86o. , «

^ ^ T 300000 3L0000j << /,s) I 320000 Z20000 "l ̂ sj 1 320000 I20000 ! »
,^'^^ 1 75000 7 5 0 0 0 ! ^ ^ " 1 100000 100000 - " " ^ '""'^ 1°uo00 »

1 4U000 400U0 I 50000 5^000 » ^0000 50000 «
I «0000 20000 1 25000 25000 ' 25000 25ou« »

1 I5o00 »5000 1 20000 20000 ' ^ " ° ° ^ ° ° " »
' 10000 10000 1 15000 15000 ' ^«00 1500« »

5 5o00 25s,00 2> 75°0 15000 ? ^5oo 15.0« .«
2 3yo0 15000 5! 5000 25000 ' ^ 5ooo 2500« U
5 2500 12500 5! 2000 ISU00 '̂ ^ " ^ " ° ° «
7 2000 14000 5, 2500 12500^ ^ " « ° i5«00 H

15 1500 22500 ?! 2000 14<X'O ^ ^ " " ^««« H

" " ° " '«000 15 i 1500« 22500 °° ^ ° l
20 1100 22000 10! 1300 1^00 . 25 ^,« I0000 ' I
45 ,050 4'25() 20^ 1200 «4000 ^ ' " ̂  6o'>on l

IU5 1025 »07625 20! 110a 22000! ^ ' ' ^ °",^
,6c, 1000 160000 5.)! 1075 53750! / ^ " ^ ^ ° ^ , !
175 990 173250 115^ ,o50 120700, ^ ^ ' ^ , .
210 980 2obLau 170 1025 1?4250 , _,. '.^. ,i^..o !
2926 -Z6o I848g60 165! 101°! I8ö850 ^ . °^" ̂ ^ ° ^

i ^ ^ ' ^ ^ ! ^ ^ ° ^ -

27«) 3139065 28«, 33g3Z4o . 2ooo 255522° »
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Tusammenziehung ver Gewinne.

^ i<^,^s f>... Anzahl der Summe der
A n z a h l de, Schuldver- Gewinne m

Serien. schveibungen. C. M .

I n d e r l . Ziehung im Jahre 1836 . . ^ 65 120a 1^10^80

» „ 2. » » 182? 65 1200 1l»10h80

» „ 2. „ „ 1328 . . . . . . . . . . . 70 1'400 -1281660

„ „ y. » ' „ 1829 70 1,400 128^660

» », 5. ,» ,, 48l»0 ., . 7 5 1509 12!»9900

,, ,, 6. „ „ 18^1 . . . . . . . . . . . 75 1500 1275920

?, „ 7. „ „ 18^2 . . . . . . . . . . . ^ 80 1620 1429M0

,, >, 8. „ » 18^3 80 1690 1'15 7260

" » 9. „ „ 18'^ . . . . . . . . . . . . 85 1700 15^2080

„ „ 10. ,, „ 18̂ ,5 . . . . . . . . . . . . 85 1790 1572^00 ,!

n „ 4l» « « ll8^l6 . . . . . . . . . . . 90 1800 1660570

» ', 42., „ „ 18^l7 . . . . . . . . . . . 95 7" 1900 1769190

,, ,, 13» » ?, ll8^3 . . . , . . , 100 30(w^ 1852270 '

>, » ll̂f. „ „ 18c»9 . . . . . . . . . . . 190 !2009 1917920

" '' ^5. „ , 1850 . . . . . . . . . l̂, . 195 2iV0 ^ 2036750

', " ^6. „ „ 1851 . . . . . . . . . . . 110 2200 2176670

)' » 1̂ » ?? n 1852 . . . . . . . . . . . 110 2200 22166ll0

», », 53' „ „ 1853 . . . . . . . . . . . 115 2500 2361510

» » ^9. ,, » 185^ . . . . . . . . . . . 120 2lll)c) 2^93^05

" « 20. „ „ 1855 125 2500 2672/450

?, ,» 21. „ „ 1856 . . . . . . . . . . . 125 2500 2721370

" » ^2. „ „ 1857 . . . . . . . . . . . 1)0 2600 2989890

" » 23. » „ 1853 ! 125 2700 2139285

" " 2̂ ». ^ „ i859 . l̂ »0 2800 35929^0

« » 25. „ „ I860 . . . . . . . . . . . 150 2000 2655220

^

Z u s a m m e n . . . . 2öoo 50000 51371170

vermischte V" e v l a u t v a r u n Z e n.
^ ^ , , Inder
I g n a z A l o y s Edlen v. K le in mayr'schen Buchhandlung

in Laibach,
neuer Markt, Nr . 221, wlrd fortwährend Pränumeration angenommen auf

e t n n e u e s P f e n n i g - M a g az, i n .
Wohlfeile,, angenehm unterhaltende, und zugleich belehrende Lecture, bietet das bei Gottlieb baa

Sohne in Prag erscheinende Wochenblatt: '

Das wohlfeilste

Panorama des Universums,
B e l e h r u n g f ü r " I e d e l . n a n n und a l le Länder.

^ , 0^ n>,chentl,chm k,efemngen, m,t 2Zu Abbildungen. V°rausbez«hlung auf den holden Ja raana
°der 26 lieferungen, , fi. 12 kr. "
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der h ie r Angekommenen und Abger« lst tn.
Den 17. Juni. Hr. Anton Wil tmann, Litho:

graph, nach Wien. — Frau Maria Szuknaich, Han-
delömannswitwe, von Trieft nach Agram. — Frau
Cäc.lia Preinitsch, Handelsagemens-Gattinn, sammt
Familie, von Triest nach Grä'tz. — Renata Maschek,
Private, nach Prag.

Den 4 8. Hr. Pater Franz Mühler, Provin-
zial des Eapuciner-.Orbcns, von Wien nach Triest.
— Hr Joseph Ritter v. Spaun, k. k. Lotto-Direc-
tions'Adjlmct, von Klagenfurt. — Hr. Anton Schrei
Edler v. Nedlwcrth, k. k. Caffadeamte, von Mitter-
burg. — Frau Amalia Maschck, Theater-Unterneh-
merinn, nach Wien.

Den 13. Hr. Joseph Icllimitzky, pens. k. k.Nech-
nnngsrath, sammt Familie, von Triest. — Hr. Gabriel
Ehormet, Besitzer, von Venedig nach Wien. — Hr.
C.arl Decio, sammt Sohn Joseph; Hr. Samuel
Donati , sammt Sohn Samuel; Hr. Philipp Ven-
tura,. Handelsleute, und Hr. C. Numeri, Besitzer,-
alle vicr von Triest nach Wien. — Hr. Franz Gold-
schmied, ,k. k. Vice-Vuchhaltcr, sammt Gemahlinn;
Frau Regi::a Rinaldi, ^<!<! Doccors Gattinn, sammt
Tochter Carolinei Hr. Wilhelm und Hr. Heinrich
Routh, Private,- alle vier von Wien nach Triest.
— Hr. darl Hahn, k. k. Kreiscommissär, vonGrä'tz
nach Triest. — Hr. Salvator Novaro, Handelsmann,
von Vcrona nach Agram. — Hr. Carl Sehdutz, v l - .
der Medicin, von Triest nach Grä'tz.

KrFtÄ^M!ltO3 Verlautbarungen.
Z. 765. ( ,) N r . 7286.

K u n d m a c h u n g .
Wegen Hcrflcllung von sechs Absonde»

rungsiArresten im hiesigen Inquisitiolishause
wird m Gemäßheit des hohen Gubernial-De<
cretS vom 7. l. M . , Z. l l I ^ , a m , . Ju l i
l . I . , Vorm.tlügs um »c» Uyr, eine Mlnu»
enl><??3lcitation bci dlsftm Kceisamte abgehal»
ten werden. — Dle ganze Bauher^llung er?
siilckt sicb auf Maurer-, Ste>nmetz?, Zimmcr-
wcnns«, Tlfchler-, Schlosser«, Gchmid-/ Blaser-,
^l^moferer.> Guß., Drah:netz-und An^relchere
a, belt nebst Materiale, und »st auf den Gesainmt-
belrag von 2898ft. 15 kr. E. M . veranschlagt.

^— Dieses w:rd mlt dem Bnsatze zur allqe»
n einen Kmntmß cilbracht, daß dle dltßfalli«
c.en kicltcltionkbcdingnlss« täglich in den ge«
nöhnlichen Alui5stuliden hleramts eingesehen
nerven können. — K. K. Kreisamt Laibach
am 17. Juni ,334.

AcmtliOe V^erlautbar ungenl
Z. 76^. (!) Nr . 6979.

K u n d m a c h u n g .
Zur Verpachtung der Weg - und B>ük»

kett-Mauthemhebung in der Stat ion Treffen,

für die Dauer vom , . Ju l i bis letzten Octo-
ber d. I . w»rd bei der löbltchen Bezlrksoblig-
keit daselbst am Zo. l. M . Vormittags eine
kicitation abgehalten werden. Wovon die
Verständigung Mli dem Beisätze geschieht, daß
dabei der von dem gegenwärtigen ganzjährigen
Pachtschillmge pr. i » i 5 fi. 6 kr. auf den obigen
Zeitraum von vier Monaten entfallende Betrag
von I 6 1 fi. 2 kr. als Ausrufspreis angekom-
men und das Pachtobject dem Meistbietenden
gleich am Morgen des folgenden Tages über-
geben werden wlrd. Die Pachtbedingniffe kön-
nen sowohl Hieramts als bei der gedachten B«<
zirksobligktlt in den gewöhnlichen Amtsssun-
ben eingejthen werden. — K. K. Cameras«
Bezirks, Verwaltung, kaibach am i g . Jun i
,634.

vermischte ^rlautbarungkn.
Z. 744. (!) aä I . 3ir. 78l.

E d i c t .
Vom BezirtSgeiichte ter Herrschaft Schnee-

terq wild hiemit kund gemacht: Alle Jene, rrel«
6e an den Verlaß des vor beiläufig »6 Jahren
ak integiato vcrslolbcnen Johann Kraschouh von
Topol, auS waü immer für e'nem Rccktsgiunde
einen Anspruch zu machen b^en, over z« dcmfel»
b,n etwas jltulden, haben zu der bierrre^en auf
den ,7. I l i l i iL2^ angeordneten Liquidations'TciZ«
sahuna, Äoimittags um 9 Uhr so gewiß zu elsHe»«
«sn und ihre Ansprüche geltend zu machen, als
fie sich sonst die Folgen deb §. ö»4 b. G. B . selbst
zuzusckieiben haben werden.

Nezillsgeiicht Schneeberg den 2H. M a i ,63il.

s. 7^9' ( ') all ^>iim. 1075.
Fe i l b ' , c t ungs . l 3d i c t .

Vom Nil'llKfieslchce Wipvach, als Real.In«
fianz. wild hieimit össcntltch besannt gemacht: lZA
seie über Ansuäen des Johann Casagrunde von
haiocnschaft, als Machthabel der Theresia, verwit«
wet gewesenen L«ron, nun vermählten Nattifiig
von Salcano, wcgen Zahlung ron looo fi. c. 5. c„
die Polnahme, der mit Bescheide deS löbl. Be»
zilttgcriäteö b. Kltuh vom 24. Jänner ,834,
^. 249,, ,m ExecutionSrreZe bewilligten öffenl.
lichen ßcilb'etung dcs. dcm Mündel Joseph von
Loren, Lebon aus haidenschaft eigenthümlichen,
ftflichilicd auf 2420 fi. M . M . geschätzten, bei
Sturia beleaencli, und zur Grundhertschaft Wip»
räch, 5ud Î uöt. Glundb. I ' . I I , Nr. L6 i , dann
Ooi^. Grundb. 1". I I , Nr. «5«, dienssmäßiaen
Realitäten, bestehend aus Aeckern, Wiesen/ Wal-
tung und einem Mayelhause in Salcano, fül d<n
l/i. I u l ' , «4. August und ,5. September d. 1 . ,
jedesmal zu ten vormittägigen Amtsssunden Im
O:le ^tul,a mit t l in Anhange bestimmt worden,
dah licse Rcaücäie«, bei der ersten ,<nd zweite«
FcUblelung nur u,n oter über dcp, Bchähungi,

tZ. Amts-Blatt Nr. 7^. d° 2». Juni 16)4.)
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werth, bei der dritten aber auch unter demselben
hintangeaeben rvslden würden. Die Licitations'
betinqnisse können hiergerichts eingesehen werden.

Demnach werden die Kauftufiigen da;« zu er-
scheinen eingeladen, und tonnen inmittelst dreeieß,
fällige Schätzung nebst Vertaufsbetingtnssen tag«
lich Hieramts einsehen.

»ezirtSgericht Wippach am 3o. M a i »L3 ẑ.

Z . 75?. (») Nr. 562.
G d i c t.

Alle Jene, welche auf die Verlassönscbaft de3
am 25. Ma i , 634 , l« Idriaverftorbenen Weißgär,
bermeifiers und Realitäten.Besitzers Joseph Stra»
«ehky, «us was immer für einem ReHtöarunde
«inen Anspruch zu machen vermeinen, baden ssl<
chen bei sonstigen Folgen de5 §. U.4 a. b. G. B .
l>ei der auf den 2/5. September ,624, Fluh um
9 Uhr in dieser Gerichtstanzle» zu diesem Ende an-
beraumten Tagfayung anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Idr ia am 9. Jun i »82^.

3» 762. (1)
Bei Leopo ld P a t e r n o l l i , Buchhändler

in Laibach, lst neu zu haben:
B y r o n ' s Hebra ische Gesänge , aus dem

Englischen übersetzt von dem vaterländischen ?i»
terator I o s e p h E m m a n u e l H i l s c h c r ,
mit gegenüber siehenden Originale auf schö-
nem weißem Velin-Schrelb «Papier, drosch.
zu 3c> kr.

Dieses Werkchen isl sehr vortheilhaft in
der Wiener Zeitschrift für Mode, recensirt und
empfohlen worden.

2- 764- 0 )
L l t erarische A n z e i g e .

D a die iin Jahre i8ac» hierorts ersckic-
nene zweite Aussage der kraituschen Ueberfttzung
des ersten Theiles der heiligen Schrift N . T.,
das ist: der vier E v a n g e l i e n seit lang?schon
vergriffen ist, und dcr Wunsch nach einer ver-
besserten Auftage sich allgemem in der Diöce-
se kund gab, so ist dieser Theil der kroinischm
Nidel über Anordnung des hochwürdiasten Or-
dinariates neuerdings durchgesehen, und uor<
züglich in Absicht auf die Sprache bedeutend
verbessert, neu aufgelegt worden.

Dieser Theil der heil. Sckrift N . 3 . ist
sonach wieder in der hiesigen fürstbischösi.O'di-
nar iats«KanM, wo mn Ausnahme des Pen-
tateuchs auch noch Exemplar? der ü Hrigl,'n3hei-
le der k'-ainifchen Bibel vorhanden sind, un-
gebunden zu ^5 kr. zu haben.

Latbach^am »L. Juni !934.

Z. 692. (3)
I n der Wagncr 'schen Buchhandlung i«
Innsbruck ist erschienen, und in der I . A.
Edlen v. K l e i n m a y r'schen Buchhandlung m

?a,bach zu haben:
B i b l i a S a c r a v u l g a t a e e d i t i o n i s ,

Sixti V. et Glcmcntis VIII. Pont. Max*
auctoritatc recognita cum indicibns etiam
PJontinianis, Editio nova, nous chrono](>-
gicis, historicis et geogcnpliicis illusira-
ta , juxta editioncm parisicnsetn Antonii
Vitre, nunc ordinante cclsir.^imo ae re-
verendissimo domino Bernardo Galura
Episcopo Brixincnsi et Principe etc. de-
nuo adornala. Pars Veteris Testament!
priol-. Auf fcssem azurfarben Velinpapier
mit neuen Lettern im größten 8vo. 38H Se i -
ten, und im Umschlage drosch. 1 f l . 20 kr.
E. M . W . W .

Indem wir uns alles Lobes über d?n
Werth dcr dieser V„Iss<i«,2c beigefügten histori-
scheti Einleitungen, Noten und Citaten cnthal-
t t n , für deren Gediegenheit die W a h l und
das Urtheil des hochwürdigen Herr», Fürstbi,
schofes von Brixen bürge,t, bemerken wir nur,
daß wlr mit allem Rechte behaupten dürfen:
d ie c 0 r r e c t e ste u n d l i : i t Rücks icht a u f
i h r e A u s s t a t t u n g a l l e r b i l l i g ste B i-
b e l l A u s g a b e v e r a n s t a l t e t ^u h a b e s i ,
i n d e m d a s g a n z e a u s d r e i B a n d e n
bes tehende W e r k n u r 4 f l. ss. M . W .
W . i m L a d e n p r e i s e kos te t .

Der zweite Band erscheint Ende dcs I a h ,
res, der dritte aber, der das neue T e ^ m e n t
enthalt, zur Ostrnnesse i 855 . Der Preis ist
für jeden Band ohne Vcrhineinbezahlunq auf
, ss. ^o kr. C. M . W . W . festgesetzt. Alle I
Abtheilungen in einem Bande gebunden, bilden
einen hübschen Bibliothckband.

F e r n e r ist e r s c h i e n e n :
N e l k , T h . , der h e i l i g e R a n c d l 11 s 0 0 n

T h a u r . Eine Erzahlnnq fur die Jugend
und Jugendfreunde. 2te.Alifiaqe. M l t el!i?lu
Titelwpfer. g. brosch. 12 kr. C. M , W . W .

In

F. A.Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung ln Laibach, neuer M a r k t , N r .

22«, ist zu haben:
Lir ische und r o m a , , tische

Wich t u n V e n
H l i g o ' s vom S c h w a r z t h a l ? .

G loh l 2 (3 iL Zeiten stack) in nettem Umschlage
diosch. » ft.


